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Inſerate 7 „ die f paltene Zeile. oder 

er Raum, — men 5 r., find 
an vie Expedition zu richten ued werden für Me an 
demſelden Tage erſcheinende Nummer nur Bid 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


Ar. 99. 
Amtliches. 


Berlin, 27. Februar. Der König hat dem Stadtgerichts⸗Kanz⸗ 
lei⸗Juſp. Strübing bierfelbft bei feiner Verſetzung in den Ruheſtand 
den Charakter als Kanzlei⸗Rath verliehen. x a 

Dem Affiftenten am anatomiſchen Inſtitut der Univerſität zu Ber⸗ 
lin, Dr. Wilhelm Dönitz, iſt das Prädikat Profeſſor verliehen worden. 


= Telegraphiſche Nachrichten. 


Königsberg, 26. Februar. Eine von etwa 800 Perſonen beſuchte 
Verſammlung faßte, gegenüber der vor Kurzem hier abgehaltenen 
kirchlichen Konferenz, eine Reſolution des Inhalts, daß durch Sydow's 
Verhalten keineswegs Aergerniß erregt worden ſei, und daß Geiſtliche, 
welche das Vertrauen der Gemeinde beſäſſen, wegen ihrer Ueber⸗ 
zeugung in Glaubensſachen nicht abgeſetzt werden dürften. 

Dresden, 27. Februar. Von dem „Dresd. Journ.“ wird ge⸗ 
meldet, daß glaubwürdiger Mitt heilung zufolge die demnächſtige 
Wiederbeſetzung der — ſeit dem Tode des Dr. Liebner erledigten — 
Stelle eines evangeliſchen Oberhofpredigers durch den hieſigen Super⸗ 
intendent und Konſiſtorialrath Dr. Kohlſchütter bevorſtehe. 

Konftanz, 27. Februar. Da das Pfarramt der Spitalkirche ſich 
weigerte, eine verpflichtende Erklärung binſichtlich Einhaltung der 
ſeitens des Bezirksamtes feſtgeſetzten Zeiten zur gemeinſchafllichen 
Benutzung der Spital- (Auguſtiner⸗) Kirche abzugeben, jo hat das 
Bezirksamt Beſitz von der Kirche ergriffen und wird dieſelbe heute 
Nachmittag den Altkatholiken für ſo lange zum alleinigen Gebrauch 
überweiſen, bis das Pfarramt ſich den amtlichen Anordnungen unter⸗ 
worfen hat. Morgen ſoll bereits Prof. Michelis zum erſten Male 
altkatholiſchen Gottesdienſt in der Kirche celebriren. 

Wien, 27. Februar. Trotz aller Dementis kann beſtimmt ver⸗ 
ſichert werden, daß Alfons, Prinz von Aſturien doch nach Spanien ab⸗ 
gereiſt iſt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 27. Februar. Die von einigen Zeitungen gebrachte Nach⸗ 
richt von einer bevorſtehenden Erhöhung des gemeinſamen Reichs⸗ 
budgets iſt dem „Peſti Naplo“ zufolge unbegründet. Das Ordinarium 
des Budgets bewege ſich vielmehr innerhalb der Grenzen des vor⸗ 
jährigen, als Normalbudget bezeichneten Kriegsbudgets und der im 
Extraordinarium ausgeworfene Mehrbedarf erreiche auch nicht im 


ungleich ſtärkere Oppoſition finden, als man erwartet hatte. Vornehm⸗ 
lich erregen die akzeſſoriſchen Beſtimmungen des Vertrages über den 
Neubau mehrerer Eifenbahnlinien vielfachen Anſtoß. 

Haag, 27. Februar. In der heutigen Sitzung der zweiten Kammer 
frug der Deputirte Bluſee wegen der Vorgänge auf Sumatra an. 
Der Miniſter Franſen van de Putte erklärte darauf, der Regierung 
liege jede aggreſſive Politik fern, es gelte nur, die Autorität derſelben 
und die Reſpektirung abgeſchloſſener Verträgs ſicher zu ſtellen. Der 
Vizepräſident des Rathes von Oſtindien ſei mit genügenden Streit⸗ 
kräften nach Atchin geſchickt worden, um dort ein entſprechendes Arran⸗ 
gement herbeizuführen; von hier aus würde der Abgang zweier Kriegs⸗ 
ſchiffe nach den oſtindiſchen Beſitzungen beſchleunigt werden, ein Trup⸗ 
pennachſchub von hier ſei nicht beabſichtigt. Die Regierung rechne auf 
die Klugheit und Umſicht des Generalgouverneurs. 

Bern, 27. Februar. 194 Mitglieder des großen Rathes von 
Bern haben die Genehmigung der Vaſeler Diözeſanbeſchlüſſe beantragt. 

Solothurn „27. Februar. Den Geiſtlichen des Kantons Solo— 
thurn, welche die Erklärung unterzeichnet haben — nur Lachat als 
Biſchof anerkennen und deſſen Erlaſſe auch ferner verkünden zu wol⸗ 
len — iſt von der Kantonalregierung nochmals eine achttägige Friſt 
geſtellt worden, innerhalb deren ſie ſich zu fügen haben. Anläßlich der 
Truppenaufgebote erklärte die Regi rung, ihrerſeits verlange fie keine 
Bundesintervention, ſie werde die Aufrechterhaltung der Ruhe und 
Ordnung im Kanton ſelber handhaben. Die Ultramontanen haben 
aus eigener Initiative der Solothurner Kantonalregierung eine mit 
2156 Unterſchriften verſehene Bittſchrift eingereicht, in welcher fie nm 
Reviſion der Verfaſſung bitten. Die Geiſtlichen des Kantons haben 
das Faſtenmandat Lachat's nicht verleſen. 8 

Madrid, 27. Februar. Regierungsſeitig wird in die Provinzen 
mitgetheilt, daß die hier anweſenden Generale, darunter die Mar⸗ 
ſchälle Concha und Serrano, der Regierung ihren Degen auf das 
Bereitwilligſte und Entſchiedenſte zur Verfügung geſtellt haben. 

Nom, 27. Februar. Durch die „Italieniſchen Nachrichten“ wird 
eine Depeſche des ſpaniſchen Miniſters des Auswärtigen an den hieſi⸗ 
gen ſpaniſchen Geſandten veröffentlicht, in welcher die Mittheilungen 
über angebliche Rückſichtsloſigkeiten, welche der König Amadeus bei 
ſeiner Abreiſe von Madrid und während der Reiſe durch Spanien an 
die portugieſiſche Grenze erfahren habe, als jeder Begründung entbeh⸗ 
rend bezeichnet werden. — Dem „Oſſervatore Romano“ zufolge wäre 
Graf Paar zum Nachfolger des Freiherrn v. Kübeck als Botſchafter 
bei der päpftlichen Kurie auserſehen. 

London, 27. Februar. Die Eiſengießereigeſellſchaft in Dowlais 
hat geſtern die Feuer unter den Schmelzöfen auslöſchen laſſen. Die 
Bergwerksarbeiter der Grubendiſtrikte Rinabon und Wrexham im 
nördlichen Wales werden nach vierzehn Tagen die Arbeit einſtellen, 
wenn ihnen bis dahin die geforderte Lohnerhöhung von 20% nicht 
bewilligt wird. Nach dem Marine-Budget für das Etatsjahr 1873 — 
1874 ſind die Ausgaben auf 9,872,725 Pfd. Sterl. veranſchlagt, dem⸗ 
nach um 340,576 Pfd. Sterl. höher als im Vorjahre. 
ka Plymouth, 27. Februar. Nach hier eingelangten Nachrichten 


iſt San Vincente (Zentral- Amerika) durch ein Erdbeben zerſtört | 


worden. 

Kopenhagen, 27. Februar. Der Ausſchuß des Folkethings 
welcher für" die Berathung der betreffs der ſkandinaviſchen Münz⸗ 
konvention gemachten Vorlage niedergeſetzt worden iſt, hat einſtimmig 
beſchloſſen, die Annahme derſelben dem Folkething zu empfehlen. Es 
iſt mit ziemlicher Sicherheit auf die Genehmigung der Konvention 
durch den däniſchen Reichstag zu rechnen. g 

Petersburg, 26. Februar. Aus wiener Zeitungen hierher ge 
langte Meldungen aus Brody über Bauern⸗Aufſtände in Volhynien, 
Podolien und der Ukraine entbehren jedenfalls der Begründung; es 
liegen hier keinerlei derartige Meldungen von propagandiſtiſchen Be⸗ 
wegungen vor und könnten höchſtens eine lokale ganz gewöhnliche Kol⸗ 
liſion vorgekommen ſein, über die man der Unbedeutendheit wegen 
nicht einmal etwas hätte hierher gelangen laſſen. 

Moskau, 26. Februar. Anläßlich der bekannten Differenz zwi⸗ 
ſchen dem Zivilgouverneur General Durnowa und unſerem Bürger⸗ 
meiſter Ljamin wird eben eine von dem Miniſter des Innern Timat⸗ 
ſcheff erlaſſene Deklaration vom 21. d. bekannt, welche durch Zirkular 
an alle Gouverneure erfolgt iſt. Die Deklaration hebt hervor, daß 
da in Gemäßheit des Geſetzes die ſtädtiſchen Bürgermeiſter unter der 
Oberaufſicht der betreffenden Zivilgouverneure ſtehen, ſich dieſelben 
bei allen Gelegenheiten dienſtlichen Verkehrs der geltenden Dienſteti⸗ 
kette anzuſchließen haben. Das Zirkular bemerkt ausdrücklich, daß 
dieſe Formfrage in keiner Weiſe die Beſtimmungen über die völlige 
geſetzliche Unabhängigkeit der ſtädtiſchen Behörden alterirt. 

Konſtantinopel, 27. Februar. Die Pforte und die Deutſche 
Geſandtſchaft ernannte eine Kommiſſion, um die vor einigen Jahren 
mit dem Zollverein abgeſchloſſenen Handelsverträge im Sinne des 
Freihandels zu modifiziren. Die Pforte machte bereits bedeutende 
Konzeſſionen. \ (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Athen, 26. Februar. Der König hat heute die neue Deputirten⸗ 
kammer in Perſon eröffnet. Die Thronrede hebt die guten Beziehungen 
zu den auswärtigen Mächten hervor, verheißt mehrfache Reformen im 
Innern des Reichs, weiſt darauf hin, daß die Einnahmen und Aus⸗ 
gaben des Staatshaushaltsetats ſich decken, ſtellt eine Erweiterung 
des Eiſenbahnnetzes in Ausſicht und erklärt ſchließlich, daß das Räuber⸗ 
weſen allerwärts vernichtet ſei. 

Kardiff, 27. Februar. In dem weſtlichen Theile des Thales 
Taff in Südwales iſt der Strike zu Ende; die Eiſenarbeiter haben 


die ihnen geſtellten Bedingungen angenommen. . 


Brief- und Beitungsberichte. 
Berlin, 27. Februar. 


— Artikel 28 der deutſchen Reichsverfaſſung lautet: 

Der Reichstag beſchließt nach abſoluter Stimmenmehrheit. Zur 
Giltigkeit der Beſchlußfaſſung iſt die Anweſenheit der Mehrheit der 
geſetzlichen Anzahl der Mitglieder erforderlich. 

Bei der Beſchlußfaſſung über eine Angelegenheit, welche nach den 
Beſtimmungen dieſer Verfaſſung nicht dem ganzen Reiche gemein⸗ 
ſchaftlich iſt, werden die Stimmen nur derjenigen Mitglieder gezählt, 
die in Bundesſtaaten gewählt find, welchen die Angelegenheit gemein⸗ 
ſchaftlich iſt. 

Der „Reichsanz.“ veröffentlicht nun das Geſetz vom 24. d. Mts., 
nach welchem der zweite Abſatz des vorſtehenden Artikels auf⸗ 
gehoben iſt. 

— Wie der „M. 3.“ telegraphirt wird, ſoll dem Reichstage ein 
Geſetzentwurf wegen Deckung der Koſten zum Retabliſſement 
der Reichsarmee im Betrage von 106 Millionen aus der Kriegsent⸗ 
ſchädigung vorgelegt werden. 

— Profeſſor von Holtzendorff iſt zum ordentlichen Pro⸗ 
feſſor in der juriſtiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt 
worden. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 

Stettin, 22. Februar. Man ſchreiht der „Voſſ. Ztg.“ Die Aus⸗ 
führung der hier projektirten Kanaliſation ſtößt in den einleitenden 
Stadien auf Hinderniſſe. Eine Kommiſſion hatte ſich im Herbſte vo⸗ 
rigen Jahres nach Danzig begeben, um die dortige Kanaliſation kennen 
zu lernen. Die lokalen Verhältniſſe zwiſchen Danzig und Stettin find 
jedoch für das Ueberrieſelungs Syſtem ſo verſchieden, daß letzteres hier 
techniſch nicht ausführbar erſcheint. Die Leitung der Stoffe in die 
Oder empfiehlt ſich ebenſowenig, und iſt deshalb die Rede davon, ſie 
abſeits in einen Nebenſtrom den Dunzig % Meilen vor der Stadt, 
zu leiten. Magiſtrat und Stadtverordnete haben übrigens in nächſter 
Zeit einer brennenderen Frage 8 Stellung zu nehmen, indem 
eine Vorlage, betreffend den Ankauf des Feſtungsterrains zu 
erwarten ſteht. 

** Aktieneinzahlungen der Pommerſchen Zentral⸗Bahn. 
Wie aus den Lasker'ſchen Reden erinnerlich fein dürfte, wurde die 
Pommerſche Zentral-Eiſenbahn⸗Geſellſchaft gegen eine Reihe ihrer 
Zeichner, welche die ausgeſchriebenen Einzahlungen verweigert hatten, 
dor dem berliner Stadtgericht klagbar. Die Zeichner beſtritten die 
Rechtsgiltigkeit der Statuten und ſſelſten in Abrede, daß eine Aktien⸗ 
geſellſchaft überhaupt exiſtire, da die Eintragung derſelben in das hie⸗ 
ſige Handelsregiſter offenbar zu Unrecht erſolgt ſei. Das Stadtge⸗ 
richt hat jedoch bis auf einen eigenthümlich liegenden Fall, die Zeichner 
verurtheilt und jene Einreden verworfen; es ergchtet die Zeichner auf 
Grund der Zeichnung für verpflichtet, ſich den Statuten zu unterwer⸗ 
fen, und hält dieſelben für nicht befugt, die Nechtsbeſtändigkeit der 
einmal erfolgten Eintragung anzugreifen. Ein Theil der Zeichner hat 
gegen dieſes Urtheil appellirt, und — es würde jetzt alſo die Entſchei⸗ 
dung des Kammergerichts zu erwarten ſein. 

** Eiſenwerk in Elſaß⸗Lothringen. Wie der „Hamb. C.“ 
erfährt, iſt eines der bedeutendſten Eiſenwerke in Elſaß⸗Lothringen von 
Seiten eines Schwiegerſohnes Rothſchilds, der als Deutſchenfreſſer be⸗ 
kannt iſt, an dentſche Unternehmer verkauft. Als Käufer werden 
genant die verſchiedenen deutſchen Bankvereine, die öſterreichiſche Kre⸗ 
ditanſtalt und ein berliner Konſortium, vertreten durch den Grafen 
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Henckel⸗Donnersmark und die Herren Langhans und Schön. Die letz⸗ 


en waren mit den Kaufverhandlüngen beauftragt und haben 
kürzlich den Präliminarvertrag in Paris abgeſchloſſen. Wie man hört, 
ſoll die Regierung 
ſonnen ſein und ihr Vorſchub leiſten wollen. 
En ee He er en ua re, die 
Emiſſionsprogramme der hier aufzulegenden ruſſiſchen Anlei 
½ Milliarden Fres. dem Drucke. = 
8 en Febr. Bankaus w a 8 

aarpoern hh. Teen 1 Mill., Zunahme 2 Mill. 
Portefeuille mit Ausnahme der geſetz⸗ Be 


mäßig verlängerten Wechſel a 222 „ unabme 15 „ 
Borf ie auf Metallbarren 32 „ Zuber ne 
Notenpma m = 2. 0 unahme 4 „ 
Guthaben des Staatsſchatzes. ; 13 unahme 1 „ 
Laufende Rechnung der Privaten 21 ek 15% 
* Numänifche Eiſenbahn⸗ Aktien ⸗Geſellſchaft. Geſtern 
fand eine Sitzung des Aufſichtsrathes und Ausschuß obiger Geſell⸗ 
ſchaft ſtatt, in welcher das nunmehr definitiv feſtgeſtellte Statut mit 


den Aenderungen, welche ſich in den Verhandlungen mit der rumäni⸗ 
ſchen Regierung als nothwendig herausgeſtellt haben, genehmigt und 


vollzogen wurde. 
New⸗Nork, 26. Februar. Der Schatzſekretair Boutwell hat ber 


der Frage aus naheliegenden Gründen günftig ges 


un - 


a 


ſtimmt, daß anſtatt 100 Millionen der % Bonds am 1. Juni nur 


9 — r. a ſollen, da 8 der EEE 
ton der Betrag der bei der Subſkription an Zahlungsſtatt gegebe⸗ 
nen % Bonds die Erwartung übertroffen hat. re 

“* Oregon: und Galifornia:Bonde. Die Befiger dieſer 
Bonds werden durch eine Bekanntmachung der Herren Heinrich Hohen» 
emſer, Direktor der deutſchen Vereinsbank, Emil Ladenburg, Georg 
Minoprio, A. Niederhoſheim, Vorſtand der Darmſtädter Bankfiliale, 
auf den 5. März nach Fraukfurt a. M. zu einer Beſprechunz einge⸗ 
laden, um die Bildung eines Komites zu veranlaſſen, da zu befürchten 
iſt, „daß die veröffentlichten Monats⸗Einnahmen zur Vollzahlung des 
nächſtfolgenden Coupons nicht ausreichen. Zur Sache ſelbſt vernimmt 
die „Frkf. Ztg.,“ daß der am 1. April fällige Coupon nur mit 3½ 
pCt. p. a. eingelöft werden könne. Hoffentlich werden die dei der 
Emiſſton betheiliaten Bankhäuſer und Inſtitute in der Verſammlung 
5 . erſchöpfende Auskunft über die Sachlage zu geben im 

ande fein. 


— — — — — —ut:-— —— 
8 Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 


— — 


Angelommene Fremde vom 28 Februar. 


5 BYLION’ EOFEL DE DRESDR. 
bieslawki, Fr. v. Tempelhof a. Dombrowka, 


a. Breslau, Burkart a. Amiens, Krauſe u. Gemahlin a. Schrodka, 
Potworowski a. Golg, Kommiſſionsrath Flatow a. Berlin, die Kaufl. 
Meles aq. Dresden, Engel a. Skargardt, Cohn, a. N 5 
Ware a. Frankfurt a. M., Herrmann a. Königsberg, 
arſchau. 
El DE_RONE. (dullus Buckow.) Der Rittergutsbeſitzer von 
Skarzynski u. Frau a. Chelkowo, Toll a. Neudorf, v. Moſzezenski u. 
Familie a. Rzeczyca, Zaracin a. Smiecisk, v. Jerzewski a. rzyzownik, 
Gräfin Arco g. Breslau, v. Roznöwski a. Sarbinowo, v. Batikowski 
a. Wyſoka, Major Röhl a. Garz a. R., Schloſſer Karnkowski aus 
Krakau, die Kaufleute Graßmann a. Fraukfurt a. M., Schmidt aus 
Berlin, Leppmaun a. Berlin, Dullin a. Breslau, Waidelich a. Heil⸗ 
bronn, Mehlbaum a. Leipzig, Reich a. Leipzig, Kramer a. Valendsgrez, 


Brauer a Inowraclaw, Möbius a. Magdeburg, Apotheker Tolly a. 


Kurnik. 


TILSNER’S norgL GARN Rittergutsbeſ. Mrowinski a. Kaplewo, 


Die Rittergutsbeſ, Laube a. Tre⸗ 
3 r. v. Radonska a. Bee 
gocin, Jeger a. Straßburg, Loeventhal, Eccarth a. Berlin, Buckauſch 


1 a Dl. 
Raſzewski aus 


Ae 


81 


die Kaufl. Betkowski a. Stettin, Müller a. Danzig, Brettner a. Zerbſt, 


Bauinſp. Hadinger a. Köln, Rentier Frau 
Bernſteinfabr. Silberſtein a. Wien, Lieut. Dregow a. Berlin, Ingen. 
Kaminski a. Köln, Muſikdir. Walter a. Breslau, 
Magdeburg, Aſſiſtenz⸗Arzt Dulling a. Breslau, Oberlehrer Wagner 
a. Mannheim, Glashüttenbef. Schmelz a. Schleſien. 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZG. Gutsbeſ. Nehring a. Nehrings⸗ 
walde, Lebrer Tarno a. Groß⸗Pſavy, Orgelbauer Kaminski u. Fam, 
a. Opalenica, Bürger Senkteller a. Buk, Wirthſchaftsbeamter Herr⸗ 


mann a. Wongrowitz, die Kaufleute Pohl a. Berlin, Otto de Boicur 


a. Halberſtadt. 

KRUG’S HOTEL. Die Kaufleute Goldman a. Neutomiſchel, Reſſler 
a. Wreſchen, die Handelsleute Hirſekorn, Gebr. Leciejewiez Sohn u. 
Fechner a. Neutomiſchel, Julius Weber a. Glogau, Auguſt Weber a. 


Liegnitz, Riſſmann a. Schmiegel, Scholz a. Sarne, Oekonom Urbiſch 


a. Bülow, Gaſtwirth Saß a. Ratibor. 


- 
rr — —— EGGBaREER; — —— — 


Neueſte Depeſchen. 


Paris, 28. Februar. Der „Temps“ analyſirt das Memoran⸗ 
dum Caſtellars an die Geſandten Spaniens. 
Republik ſei die Folge der augenblicklichen Lage, Amadeus habe nicht 
Herr werden können wider die nationalen Gefühle. Die Republik ſei 
keine Revolution, ſondern eine nothwendige Evolution, nicht eine 
Zwietrachtsfackel Europas, ſondern eine innere Frage ohne Beziehung 
zu internationalen Problemen. 


daſſelbe thun und Spanien ihre moraliſche Stütze leihen. 


Verſailles, 7. Febr. In der Nationalverſammlung begann die 3 


Berathung des Geſetzentwurfs der Dreißiger-Kommiſſion. Dufaure 
erklärte das Einverſtändniß der Regierung mit demſelben. Im Laufe 
der Debatten beantragte Caſtellan die Einführung der konſtitutionellen 


Monarchie. Häntjens verlas Namens ſeiner Parteigenoſſen eine Er⸗ 


klärung und forderte eine allgemeine Volksabſtimmung. Die Weiterbe⸗ 
rathung wird auf morgen vertagt. 


Vietegraphiſche Nörſenberichte. 


Köln, 27. Februar, Nachmittage 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Rigen. Weizen behauptet, 9 loko 8, 74, fremder loko 8, 7}, pr. 
März 8, 114, pr. Mat und pr. Juli 8, 93, pr November 7, 22. Roggen 
teſt, loko 6, 10, pr. März 5, 3}, pr. Mai 5, 7, pr. Jult 
ber 5, 104, Räb öl matter, lofo 124, pr. Mat 1215, pr. 

Dres 27. Februar, Radmitt Hetreidemarkt. 
sr. 100 Liter 100 Ct, pr. Februar 1717/,,, pr. April⸗Mal 163. 
pr. Bebruar 85. Roggen pr. Februar 56, pr. April Mat 


ober 127 


„ pr. Zunie 


Agent Skopp a. 


Die Errichtung einer 


Amerika und die Schweiz hätten die 
Republik anerkannt, die Regierung hoffe, die andern Mächte würden 


Er pr. Novem⸗ 


Sptsuus 
etzen 


Neumann a. Bromberg, 


= 


Juli 551. Räabsl 1 Zebruar 214, pr. April- Mal 21, pr. September · 
Ditober 238. Zint 7 a 75. — Wetter: Sch ön. 
Bremen Betroleum Rae; Standard white loko 18 


27. Beoruar. 
Mark nominell. 
amburs, 27. Februar, Nachmitt. Setzeiderterkt. Weizen un 
Roggen loko felt, auf Termine ruhig Weizen pe Februar 126-pfb. 2 


1000 Rils netto 219 B., 247 G., pr. Jebruar März 126-1. pr 1000 Kilo 
netto 243 B., 246 G., pr. April Mai 126:pfd. k. 1000 Kilo netto 247 B., 
246 &, pr. Mal- Juni 126-pfd, pr. 1000 Kilo netto 246} B., 2454 G. 
1050 pr. Februar 1000 Kiio netto 156 B., 155 G., or Bebruar- März 

Kilo netto 156 B., 155 G., pr. April - Mat 1000 2 — netto 156 B., 
155 G., pr. Mai- Juni 1000 Kilt netto 156 B., 155 Hafer feß. 
ar Ki. Rüböl matt, loko 36, 00, pr. Mal 28, pr. Busen pr. 200 

70k. Seer tss matt, pr. 100 Bier 100 pet. pr. Jebruar und m. 
beuar s März 43}, pr. April⸗Mal 45. Faffee feſt, Amſatz 2000 Sack. 
Felestens malt, Standard white lolo 17 B., 174 G, pr. Jedruar 174 
Se, pr. Auguß Dezember 18 G. — Welter: Veränderlich. 
don, 26. Februar. Getreidemarkt Jerte 1870, Fremde 
16570 Seen lebten Montag: Weizen 16,640, Gerte 16,170, Hafer 
Der Matt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei — Geſchäft 


f zu nominell unveränderten Preiſen. — Wetter: Sehr mil 


f 
— 


5 
15 “ 
8 7 Sele 121 1214. do neue —. Obherſchleſiſche Sr: 


5 


ſalef ce 


b 


K 
8 


I 


unde u. Abtienbörle.|: 


x 
# 
en 


* 
© 


x 
. 


rn 


rn 


* 


N 
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Liverpool 26. Februar, Nachmittags. 9 (Schluß bericht). 
5 Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


Middling Orleans 10 middling amerikaniſche 91. (fair Dhollerah 61, 


middling fair Dhollerah 68 good middling Dhollerah 53, middling Dhohe- 
rah 43 fair Bengal 44, fair Broach 7, 


New fair Domra 74, good fair 
e ee Madras 6, fatr Pırnam 104, fair Smyrna 8, fair 
ayptian 

Orleans nicht unt r low middling Schiff genannt, 94 d. Upland nicht 
Lee good W Januar» April» Verſchiffung 94, desgl. Bebruar- März- 

erung 9 

Amferdam, 27. Februar Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getzeide ; 
Marz (Schiaßbericht). Weizen pr. Mai 354, pr. Oktober 540, Roggen 
pr. 7 180}, pr. Mat 1864 pr. Oktober 1934. 
wiwerpen, 27. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betrriie 
Matt. (Sainzberigh. Weizen ruhig. Roggen behauptet, inländicher 
Hafer feh. Gerſte ſleigend. Pet rolf zaum Markt (Schlupdericht.) 
Naffinittes Type weiß, loko und pr. Februar 44} br, 45 B., pr. März 44 B., 
pr. September 46 B., pr. September⸗Dezemder 46 bz, 461 B. Ruhig. 


Breslau 2 Februar. 
Rechte Oder · Ufer 
8 1283... do. do. Prioritäten 127 Lombarden Italiener — 
Sllberrente 683 Rumänter 453. Bresl. Diskontobank 233 do. neue — 
‚u Wechsler bank 1334 Schleſiſche Bankverein 163 Schleſiſche Eentralbahn 
ahn @ffektenban Krebitaltien 209. Tauradütte 2565. Ober⸗ 
er A 165}. 8 Banknoten 9232 Ruffiſche Bank⸗ 
Bresi. Maklerbank 158, o Makler -B,-Bant 110%, Provinz.⸗ 
Schlefliche Bereinstant 109. Hamburger Bankverein 
Bres!, Provinz.⸗Wechslerdank — 


noten 824 
 Mallerbont - . 
on. Bank 103. DOfd. Produktenb. — 


dend, Korreſpondenz für Jonds⸗ Ba 


a. M., 27. Februar, Rehmitiags 2 Ubr 30 Minuten. 

det. 5 ee e ebener Stammaktien 1754, do. Priori alen 7%. — 
Schluß der Börſe: Kreditaktien 365}, Brauzofen 3572, Lombarden 202}. 
Be ee) Bombarhen 201. Nersweßtban 2344. Keebitettien 
52 Wilberrente 684. 1860 er Psoſe 974. 1864 r Leoſe 176}. Un- 

5 Anleihe 784. Ungariſch: Nooſe —. Wunkesanleihe —. UAmeri⸗ 


5 Berlin, 27 7 F bruar. 
leungen aber nicht beſonders lebhaft. Fongs blieben ganı ſtill. In Banken 
ge mäßiger Verkehr flatt, beſouders in Diskonto, Prov.⸗Diskonto, Zeniral- 


Ausläudiſche Fonde. 


1014 n 8 

2 5 B 

5. 1888 6 32 N 

— Stadtanl. 7 98 bz 
do. Soldanleihe 6 96 m } 


Amer. en — 6 
— 6 


Berlin, den 27. Februar. 1873. 


Dentfpe Fonde Fialieniſche Anleihe d 65 m f 
f Ital. Tabake-Obl. 6 941 63 3 ©; 
d. Bundezanl. ö do. Tab.-Akt. 70% ( 897 9° 25 
Fee Anl. Oeſter re 6 
illige 5 % do. ilberrente 44 681-1 53 
Ei e Defir. 250fl. Pr Obel | 974 © 


dſcheine 9 do. Looſe 1860) 5 | 97; bz 
ee 1273 do. Pr⸗Sch. 1864| er bz 
rd. 40 Thlr. Obl. — 725 do. Bodenke.⸗G. 5 | 928 etw bz B 
ae 1834| -- — Poln. Schatz ⸗Obl. - 95 TB kl. 
Seil. Sr 8 4499 f Ade. Gert. A. 300 fl. 5 95 B [77 b. 
Berl. Stadt⸗Osl. 5 dor. in S. R. 8 77 = 5% 763 
do. do. art. O. 500 1 1034 W (& 
do. do. qu.⸗Pfandbr 4 651 B 
Berl. Börſen⸗Obl. — — Looſe 4 | 844 3 
Berliner Franzöſ. Rente 888-1 bz 
do. —— en —1— — 4. 101 
‚u Neum. um nleiße — — fl. 
12 do. 4 Anmän. Eiſenbahn ß ! 45} bz 
do. neue Ruff. Bodenkred. Pf. ß 914 hr 
Oftpreuziſche do. Nikolai -Oblig. 477 & 
N b. do. Ruff. engl. Anl. v. 625 918 bz 
do. do. „ „ „ v. 7005 92 © 
er Nenerufl. 14. 44 072 
eue ru engl. An % 
eg 40 b3 5 Stiegl. Anl. 5 7771 8 
Poſenſche neut 4 911 eiw bz G 9080 
leſiſche 3 Apr Prim ll de “ 5 A 1 
reußiſche 1 de 6 131 bi 
= 55 9173 53 Türk. Anleibe 18595 534-5 & 
= —— 913 5 Türk. Anleihe 186906 657-1 53 
do. do. 1005 ®& do. Eiſenb. Locſe 3 1757 10 
I Kur⸗ u. Neum. 4 | 96 B Ungariſche Loofe — 63 
mmerſche 966 bz 
oſenſche 94 4 Bank: und Kredit Aktien und 
Preußische a 8 Antheilſcheine. 
ein⸗We 
8 Shine 96 8 Und. Landes. Bk. 4 1364 63 
Schleſiſche 94 Bk. f. Sprii( Wrede) 5 85 % 
Hyyp. ⸗Cert. 4 = — Barmer Bankverein 5 123 93 
„ Pyp.⸗Pfandbr. 41 — — Berg. Märk. Bank 4 103 55 &I 7 
Bod. Ard. Hp. Br 5 1021 bz Berliner Bank 4 1104 98 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 102 03 do. Bankverein 5 1574 bz @) 
einiuger Looſe. 5 Berl. Kaff⸗Verein 4 295 bz 7 
Mein. Hyp. Pin. Br. 4 955 B Berl. Handels Geſ. 4 153 b © | 
1.50 Bol: Loo. 351 % D. Wechslerb. 60% 5 60 bs 
b. 4 Thl. Loose | 39; ® Bresl. Diskontobk. 4 1234 b 8 
Bad. St. Anl. v. 66. 43100 bz Bankf. dw. Kwilecki 5 92 G 
3 — 41 83 Braunſchw. Bank 4 124 5 
Bad. Eiſ.⸗ ge r.-Anl. 4 114 8 Bremer Bank 4 1155 @ 
Balr. nleihe 4116 8 Centralb. f. Od. u J. 5 11144 @ } 
Braun — Bram. Coburg. 8 4 104 b 
à 20 Thlr. — 25} G Danziger Priv.⸗Bk. 4 115 8 5 
Deſſauer Präm.⸗A. 34/1074 8 Darmſtädter red. 4 1104 05 
- Bübeler do 52 B Darmſt. Zeite- Bk. 4 1131 @ N 
Mecklenb. Schuldv. 31] 833 03 8 4 2 Kreditbk. — Han 
5 che A — — erl. Depoſttenbank 5 94 bz @ 
Köin-M. Pr. A.-Schlsz! 965 bz G Dich Unions b. 50% 4 115 ba G 


Die de Börfe war feſt auf gute auswartige No⸗ 


2 - = — 
Faris, 27. Februar, Kecuitt Frodukten markt. Raäbsl! zubig, 
pr. Februar 97, 75, * 60 . Man- 95, 25, pr. Mai⸗Auguft 93, 50. Me 


ruhig, pr. Jedruar 7 pr. M April 70 70, 75, Mai⸗Juni 71, 00 
Spiritus pr. Bebruar 63, BR — Better: Better: Regen. = 


Produkten - Börse, 


Berlin, 27. Februar. Wind: S. Barometer: 278. — Thermometer: 
7 +. — witterung: hell. — Roggen wurde am heutigem Markte an- 
fänglich ſehr wenig beachtet, im Laufe der Börſe jedoch durch ziemlich ener⸗ 
alſche Käufe von Platzſpekulanten im Werthe nicht nur denz ſondern zn. 
noch etwas gefteigert. Die Haltung eg dann feſt bis zum Schluß. Waare 
reichlich angeboten fand ſchwerfälligen Abſatz. — Roggenmehl unbelebt, 
Haltung ziemlich feſt. — Weizen im Wefentlichen icht FE, anfangs 
fche ſpärlich, ſpäter etwas reichlicher angeboten. — Hafer loko verkaufte 
ſich ziemlich bequem, Termine füll aber feſt. — Rüböl flau; es wurden 
einige größere Poſten verkauft. Preiſe ſtellten ſich neuerdings niedriger. — 
Spiritus ohne weſentliche Aenderung. Die Haltung war ſehr matt. Ge⸗ 
kündigt 40,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 1 Sgr. p. 10,000 pCt. 

Weizen loko per 1000 Kügr. 72-89 Rt. nach Qual, gef., fein gelber 
84 ab Bahn bz., der dieſen Monat —, April⸗Mal 84—1—84 bz., Bet 


824 BB, Juni-Juli 813 — 824 —} 55 Juli A ag 904% ba, Sept. 
764 bz. — Roggen loko per 100 Bi. nach Qual. gef., 
zufl. 553 . inländ. 56—57, fein do. 4 kaaulſler do. 1 ab Dem: 66. 
2t diefen Monat 553 bi, Ay ri - —bbt bb bz., Mai⸗Juni 5 

544-4 bz, Juni Juli 5684 544—54 * ee au 3 3 Di 
28 Dir 525 bz. — Oer ſte lots per 1000 Kligr. an a 


Franzoſen alte 3583 Sranzoſen neue —. Berhnee 
Bankverem 1674. Branif, Bankverein 1644. 8 Wechs lerbank 104 
Centrolbank 111. Newporker 6 proz. Anleide 9 

Frankfurt a. N., 27. en Abend er E 
Amerikaner 0 e 365, 1860er Looſe 97, Brangoien 357, 
Galtzier 2444, den 202 — — 68, Bapierrint. 5, ahr ſche 
Lffcker bank 1355, . Serkan 1067, Provinzial Diskonto 1775. 

Wien, 27 Februar. Suhl.) Schluß ruhiger. 

Silberrente 74, 00. Bankaktien 00. Kreditattien 340, 50. Frar⸗ 
— Bonbon 109 09, 30. 


240, 00, Krebit 


faner de 1882 Hog. 


I ea, m e J. 10, 6, 1 
ö „00. uſtro - l . ont 

8, 71. Aliſabesbbahv 146, 20. 
London 27. Februar, Nachm. 4 An Matt. Ipror. Türken Bonds 03}. 
Konſols 92. Italien. ö prez. Rente 65. Lombarden 173. Zürtifde 
1 6prozentige Türken de 1869 663. proz. Verein. 


882 911. 
Aus der Bank floſſen heute 10,000 Pfd. St. 
baubanf, Vereinsbank Qutſtorp, Eſſeuer Kredit, Meininger, Preuß. Kredit, 


Breuß Bodenkredit, Zentralbank für Genoſſenſchaften, Makle⸗ vereins benk, 
Berlir er Bankverein, Elberfelder Diskont, Zentralbank für Induſtrie, Berli⸗ 


Disk, Kommand. 4 290 Ay Wind, do, 100 
Genfer Rreditbant 2 7t u Vena ine 
Serger Banz 4 150 bz Sorau - Gub. ö 1014 5f 
Sb. H. Schuſter 4 1295 5 8 8 ſener —— 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 120 8 ak 903 bz G 
Dannoverſche Bankſ4 1111 bs @& de. do. 1 991 bz G 
Inigsb. Ber. Bk. b do. do. 1027 b 8 
See Kreditbk. 41814 bz do. Wittenb.3 714 ® 
Luxemburger Bank 4 1434 b & re 981 G 
3 rivatbk. 4 104 5 do. II. S. a6 2 fthlr. 4 — — 
Meininger Kredithk. H 1521 bz G 1. — ] do. e. I. u. II. 93} 8 G 
5 Moldau Landesbk. 4 71 55 G. do, eon. III. 91 
Norddeulſche Bank 4 174 5 G do. IV. Ser. 4102 83 
ſtdeutſche Bank 4 103 bz Nie l. Zweigb. 5 80 dz & 
do. Produktenbank 4 | 86 54 & . Li a 92 bz 
Deſir. Kreditbank 5 2031-9 bz do. Lit B. 3.34 83 G 
domm. Ritterdank 4 111 G do. Lit. F. G. 99 G 
ofener Prov.⸗Bk. 4 112 ®& do. Em. v. 186905 1024 G 
9 br. Wache Dust 93 @ Bri e 99 G 
Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 1424 bz & Koſe 91 
— Bank-Ant 5 do. III. — — 
ch. Ctr.⸗Bd. 40% 5 131 bz Oeſtr * 27 bz 
See Bank r 126 bz Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 N 
e Bank 1508 ta do. Lomb. 99 
Sal, sanfverein r 1634 4 do. do. falt 187616 995 55 
— 11 ® do. do. fällig 187616 | 99% G 
Soner Bank 4 128 93 @& do. do. 877/816 | 998 @ 994 G 
Weimar. Bank 4 118 bz B ren babn/d 1017 @& 
Dreh. Hyp. Verſ. 25% 4 1120, dz E N. Oder⸗ u 10 91 8 
Ins und autzländiſche Prioritäta⸗ . * 0 2 51 5 
9. III. v. 5 
r ff . 
achen⸗Ma t ＋ e v. S. 
II. € 99 0. = 101 © 
Bergifch Mietiſt 554 U Sarge ae 
ergiſch⸗ e ar jen — — 
do. II. Ser. (eonv.) 0 Nn — — 
III. Ser. 31 v. St. g. 35] 835 03 do. III. Em. 4 — 
do. Lit. B. 834 5 Thüringer I. Ser. 1 G 
do. IV. Ser. 4 995 5 & do. II. Ser. 447 — 
do. V. Ser. 4 99 © D| de. II. Ser. 4 1tf @ 
do. VI. Ser. 9 G. do. IV. V. Ser. 43 99 G 
rg Düſſeld.-Elbf.4 89 ® Saliz. Karl. Ludwd. 5 B 
II. Em. 98 8 a 14 b; 
8 erf 93 > do. L Em. 91 bz — 
II. Ser. 98 G do. III. Em. 727 5 
— Nordbahn) mie 8 nsk Bologoyer d 81 b 
Berlin. Anhalt aſchau Oderberg 35 55 
do. * 2 Mähr. Schleſ 5 825 vz 11 
do. B. 4 8 Ungar. Oſtbahn 71 etw 4458) 
Galin-Gbater 5 1024 b G do. Nordoſtbahn bB 
Berlin. 8 2 92 & Def, Nordwefthahn d | 92 b @& ©: 
do, m. 4002 G Oſtrau Friedland 90 G * 
Verl. Pet. Mad.. Dr 5 86 mi”: 
Lit. Au. B. 1 — w- Mom} 964 G 
91. 038 lez⸗Woron. u 1 
Bal, Steh Hl Ga. 914 bz low-Woron.5 5 4132 
do. III. Em, a bz Kursk⸗Charkom 5357 
B. S. IV. S. v. St. g. 44105 8 Kursk⸗ Kiew 965 ba: J. 0 
do. VI. Ser. do. Nette Alke 984 © Ib} 
Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 44 99 e 965 0j 
Köln⸗Krefeld — — — — 9 95 bz 
3 I. Em. 45 100% & 5 * 
0. — — Heike l 
do. do. a: Warſchan⸗Wiener 961 bz 
be, III. CM. | 915 @ Heine [ß | 964 55 
Brad und Wag von Mi eder & C, um in Rosen 


4 Sunt-Jult 18 Rt. 20 Sgr. bz., Jul 
Weizenmehl Nr. 0 115-114 Kt., Xr. ng u. 1 10810} 
— 0 81-8 Rt., Nr. o u. 1 73—7} Rt. per 100 
inkl. Sack. — Roggenmehl! Ar. Om. 1 zer . 100 Kilgr. Brutto unverſt. tan. 
Sack, per dieſen Dionat 7 Ri. 27 Sgr. bz., Jebr.⸗März do, März 
April. Mal 7 Mt. 287 Sgr. ö, Mal- Juni 7 Rt. 28 Ser. bz. Junt. Jul! ML. 
28274 Sgr. i, Juli. Auguſt do., u. do. (E. p. 3.) 
Stettin, an Wetter: h 3 
Die en 27. 7 


l-Auguft 18 Rt. 26 er bz. — Mehl. 


15 60 


Juli 814 B u. G., Juli- Aug. Sep t. Ott. 761 bz. — og gen 
wenig ve rändert p. 2000 Bid. Into 50 — 54 Nis feiner bis 55 Rt. bz., pr ee 
Rind 53 nom, Frühjahr 53, 1 9 2 >: u. G, Mai. rer 9 75 11 


Ei B. Mar 


2 
Meteorologiſche Beobachtungen zu | — 


Barometer 2 233° ? 


"Datum. | Stunde. Aer her Sete. There 0 Wind. 5 Wollenferm. 

27 7 Februar Nachw. 21 27° Ar’ 18 + 568 SSI | tete SH. 
. |&bnds.10] 97° 4” 32 + 19 60-1] beiter. St. 

* Norgs. 61 27. 5% 26 | + les | SWO-1| trübe. St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 27 Sebruar 1873 12 Uhr Mittags 120 Meter. 


Parts, 27. Sedruat Nac mittags I. Ug: av eaten, proz. Rente 
56 50, Aueh de 1871 88, CO, neueße Anleihe de 1872 90, 924, italier. 
Rente 66, 80, Franzoſen 770, 00, Lombarden 448, 75, 


Faris, 27. Februar, Nachmittags 3 Uhr. Matt. 

(Schlu 851 90 00 dente Rente 56, 35, Anleihe de 1871 88 60. 
Anlelz: de 1872 0. Anleide Morgan —, . alien. u or. Rente 
65. 80. do. Lusen Dbiigettann 862, 00. Frangeſen (g gen)? 2, 0, do. 
ne —, —. De Norbweſtbahn —, —. Lomba diſche tenbahn-Aftien 
446, 25. doe. Srissttäien 256, 50. Türken de 1865 54, 75. do. de 1869 
340, 00 Xürtenlsefe 180, 00. Goldagto —. 

Rewpozrt, 26. Februar Abends 6 Uhr. W 8 2% 
rungen des Goldagios 158, niedrigfie 148. Wechſel auf Lo 
10 965 Goldagio 143. ½ Bonds de 1885 116. do. neue 1181. 
dr 1865 1168 Erle page 644. Illinois 1204. Baumwolle 204 Mehl 7 
70 0.  Raifintited 8 in Newyork 191. do. do. Ppladelppia 19. 
den Kr. 12 9 

1 an Hamburger Dampfer „Sileſia“ iR geſtern Abend 7 Uhr Hier ein ⸗ 
getroffen 


ner ner Wechslerbank. Induſtriepaplere belebt. Eiſendahnen in geringem Ver⸗ 
kehr. Franzoſen lebhaft. Prioritäten undelebt aber ſehr feſt. Wechſel MIN 
und wenig verändert. 
Zimt nun und 3 — 1.6. 22 
a — | — 5 1 3 
Sach- aſtricht 47 bz l = = 
Sure. he 5 ˖ — 9 bz G Dallas 1150 * 
mflerdıA er) - 
da 1221 05 & do. (ind ku Big) = 22 5 
ge 2074 ® Oeſterr. Bankuoten — T 
Seo 116 63 — 827% 
Za ae) 1316 Wechſel⸗Kurſe vom 27. Bebr, 
Orale, Bash. Sts 57 G 8 140 59° 1 
realau- Is re 4 
erlin-Hamdurg 55 1301 55 
Berl. Potsd.⸗Magd. 4 150 f 53 G S 
e, Em 
öhm. n 8 
Breft-@rajemo 304 etw bz E 79 b 3 
Bretl. Schw. Irb. 4 11204 bz n 111108 e 
Koͤln⸗Minden 167jajat bz nin 
do. Lit. B. 5 115 % 8 N 
Gerfeb Ar. Jane | 624 64 @ 86. 0 
allg. Carl⸗Ludwigſ5d 100 f b3 —— #3 
Sa e Sorau Bub, 1 664 8 8 997 8 5 
do. Gtammpr. f — 
Hannov. Altenbetee . 18308 90 2 
Löbau-Bittan 34 84 dz ! 82 b 
e  Kll . 
wigsha b u 
Maerkte Ka 4 — 40 ere. 
ch⸗Poſen 3 
do. Prior. St. 5 82 95 @ — 2320 & 
Magdeb. 1 4 136 b —420 8: 
do. Stammpr. B. 3 85 8; 1890 8 7 
Magdeb. Leipzig aa 2674 di G 825 8 
do, do. Lit. B. 4 100f bz B 28 8 
Mainz-Ludwigsh. 4 175 bz — 600 ® 
Münſter⸗Hammer |4 | 964 G 567 .® 
Niederſchl. Rärk. 4 96 4 8 106 & 
Niederſchl. Zweigb. 4 |112 53 — 148 5 
Nordh. Erf. gar. 4 771 3 ® — 0 
do. Stammpr. 5 | 70 
Oberheſf. v. St. gar. J vll. 78 eiw bz e erſ.— 8 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 224 5 — 7 48 
do. Litt.B. 13501 6 aquarium. — 101 53 


Oeſt. Benz. Staatsb. 5 2014-4 bz 


Oeſt. Südb. (omb) 5 1161-5 5 Berl. Zichorlenfabr.— 1183 2 
Oſtpreuß. San 4 In vn 53 Brauer. Tivoli — 1198 Da 
do. Stam 5 | 75, 85 98 bp 
Rechte Oderuferb. 5 1285 bs G 105 4 @ 
do. do. St. Pr. 5 1264 bz enhofer — 125 bf @ 
Reichenberg-Pard. 4 81 58 2 N 
Rheinif 4 155 53 - 94 8 1 
St. P. Lit. B. * 4 943 bz — 1291 65 @ 
Rhein-Nahe 4 | 46£ ” — 67: br 
ae al Sale 
targard-Pojen 0 . 
Schwetzer x 41 571 pr 0 Freund Maſch⸗Fabr. — 122 bs & 
do. Union 4 29 vz 
Tanger 4 1477 9 Eg — 124 4 @ 
B. gar. 1 8 4 ® 31 8 
Waeſchan⸗Bronh. 4 = — 9; ® 
Warſchau-⸗Wiener |5 866 bu 289 — 75 
Gold., Silber- und Papier · Geld. — oog 8 
Frledrichsd or — I — 108} G 
Goldkronen 9, 6. G 124 6 
Louisd' or — 110 bz 1314 b 


